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von K. Marx und F. Engels ver
faßten „Ansprache der Zentral
behörde an den Bund vom März 
1850“ grenzte sich der B. ent
schieden von der kleinbürger
lichen Demokratie ab und trat für 
eine von bürgerlichen Einflüssen 
freie Arbeiterpartei ein. Gegen 
die Erkenntnis von K. Marx und 
F. Engels, daß angesichts des 
ökonomischen Aufschwunges mit 
dem baldigen Ausbruch einer 
neuen Revolution nicht zu rech
nen sei, trat die kleinbürgerliche 
Fraktion Willich-Schapper auf, 
die den 'bloßen Willen „zum 
Triebrad der Revolution" machen 
wollte. Die Zentralbehörde schloß 
die Fraktion aus dem B. aus. Die 
Mai 1851 einsetzende Verhaftung 
zahlreicher Mitglieder des B. 
durch die Polizei brachte die Or
ganisation in Deutschland fast 
zum Erliegen.
Der Kölner Kommunistenprozeß 
(4.10.-12.11.1852) gegen 12 füh
rende Mitglieder des B. war die 
erste Verschwörung der deutschen 
Reaktion gegen die Arbeiterbewe
gung; sie sollte ihrer revolutionä
ren Partei und damit ihrer Führung 
beraubt werden. Insbesondere 
K. Marx entlarvte die Fälschun
gen der Polizei und die Unhalt
barkeit der Anklage; dennoch 
wurden die Angeklagten z. T. zu 
hohen Festungsstrafen verurteilt. 
Am 17.11.1852 löste die Londo
ner Kreisbehörde auf Antrag von 
K. Marx den B. in England auf 
und erklärte angesichts der neuen 
Bedingungen des Klassenkamp
fes seine Fortdauer auch auf dem 
Kontinent für nicht mehr zeit
gemäß. Der B. war eine Schule 
revolutionärer proletarischer Ka
der. Als die Arbeiterbewegung in 
den 60er Jahren des 19. Jh. einen 
erneuten Aufschwung nahm, 
spielten in ihr neben K. Marx 
und F. Engels zahlreiche weitere 
ehemalige Mitglieder des B. eine 
hervorragende Rolle.

Bundesstaat; durch staatsrecht
lichen Zusammenschluß mehrerer 
Einzelstaaten, Gliedstaaten ent
stehender Staat, wobei die Einzel
staaten eine Reihe ihrer Souverä
nitätsrechte auf den Gesamtstaat 
übertragen, andere aber weiter
hin selbständig ausüben (->- Fö
deration). Im B. erfolgt eine Auf
teilung der staatlichen Hoheits
rechte auf Bund und Glieder. 
Vorbild sozialistischer bundes
staatlicher Gestaltung ist die 
UdSSR. Vom B. ist der Staaten
bund zu unterscheiden.

Bundeswehr; wichtigstes bewaff
netes Machtorgan des westdeut
schen Imperialismus und Milita
rismus, dessen innenpolitische 
Funktion die Sicherung der mo
nopolkapitalistischen Klassen
herrschaft ist und dessen außen
politische Funktion darin besteht, 
den Krieg zur Revision der Er
gebnisse des zweiten Weltkriegs 
und damit zur Durchsetzung der 
Expansionspläne des westdeut
schen Imperialismus gegen die 
Deutsche Demokratische Repu
blik, die Volksrepublik Polen, die 
CSSR und die UdSSR vorzuberei
ten und zu geeignet erscheinender 
Zeit zu führen. Bereits im Mai 1946 
begannen die USA, den Gene
ralstab der faschistischen Wehr
macht unter General F. Haider 
zu reorganisieren und die Vor
bereitung eines Krieges gegen 
die UdSSR unter amerikanischem 
Kommando planen zu lassen. 
Schon im Frühjahr 1948 ver
focht der Militärgouverneur der 
amerikanischen Zone, General 
L. D. Clay, den Plan, eine west
deutsche Armee in Stärke von 
500 000 Mann aufzustellen. Wei
tere Schritte der Restaurations
und Remilitarisierungspolitik in 
Westdeutschland waren nach der 
Gründung des Nordatlantik
paktes (Apr. 1949) und des Bon
ner Separatstaates (Sept. 1949) die


